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Redaktionsschluss für den nächsten Laufer ist am 13.12.2021.
WICHTIG: Bei Übermittlung einer Einschaltung achten Sie bitte bei der Gestaltung mit 

Fotos aus dem Internet auf das Urheberrecht und vermeiden Sie Copyright-Verletzungen!

Sprechstunden des
Bürgermeisters:
Montag: 18:00 bis 19:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten!

Parteienverkehrszeiten des
Gemeindeamtes:
Montag   07:30 bis 12:00 Uhr
        und 13:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag
               07:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag kein Parteienverkehr!

Telefonisch und per Mail sind wir 
gerne für Ihre Anliegen erreichbar.
Tel.: 07476/8250
E-Mail: gemeinde@biberbach.gv.at

ASZ Biberbach - Straß:
Montag 15:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 18:00 bis 19:00 Uhr

Advent im Dorf
ABGESAGT

Blutspenden
12.12.2021

Sehr geehrte Biberbacherinnen und Biberbacher!

Mit viel Hoffnung haben wir dieses Jahr begonnen. 
Das Ende der Corona-Pandemie in Österreich ist zu 
Jahresbeginn angesichts des Starts der Impfkampagne 
als große Vision im Raum gestanden. Im Frühsommer 
haben die stark sinkenden Infektionszahlen diese 
Hoffnung noch bestärkt. Die Ereignisse der letzten 
Wochen und Monate haben uns aber eines Besseren 
belehrt. Diese herbstliche Entwicklung hat uns 
Befallsdaten in schwindelerregender Höhe und in der 

Folge wiederum Einschränkungen des öffentlichen Lebens beschert.

Ich möchte an dieser Stelle ganz gewiss keine Schuldzuweisungen, 
Belehrungen oder Ratschläge von mir geben. Ich möchte angesichts 
der nahenden Advent- und Weihnachtszeit nur daran erinnern, dass der 
Frieden in einer Gesellschaft eines der höchsten Güter ist! Bei all den 
unterschiedlichen Meinungen zu Impfungen und den Beschränkungen 
des Gesellschaftslebens muss uns klar sein, dass wir auch in Zukunft 
nebeneinander leben werden und eine Gemeinschaft bilden müssen. 

Hass und kompromisslose Polarisierung können wohl keine guten 
Grundlagen für ein friedvolles und gedeihliches Zusammenleben sein. 
Ich bitte daher um Toleranz, Wertschätzung und Offenheit im Umgang 
miteinander!

Dann können wir wirklich auf frohe Weihnachten und ein friedvolles und 
erfolgreiches neues Jahr hoffen!

Eine stimmungsvolle und 
besinnliche Adventzeit 
wünscht 
Ihr Bürgermeister 
DI Fritz Hinterleitner

Adventandacht
28.11.2021
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 Amtliches/Aus der Gemeinde
HERZLICH WILLKOMMEN, UNSERE NEUEN GEMEINDEBÜRGER!
Emilia Kaltenböck 21.10.2021   Leona Hofstetter 05.11.2021
Jakob Simmer  12.11.2021

BIBERBACH

Sonntag,

1.
Dez. 2019
9 - 17 Uhr

Samstag,

30.
Nov. 2019

13 - 19 Uhr
www.biberbach.gv.at

Auf Ihren Besuch freuen sich das Referat für Kultur, Familie, Jugend und Vereine,
Mitglieder der Carl-Zeller-Musikschule und die Biberbacher Vereine und Kulturträger.

Veranstalter:
Gemeinde Biberbach • Vzbgm. Maximilian Soxberger
Im Ort 279 • A - 3353 Biberbach

„Advent im Dorf“
Standlmarkt
am Dorfplatz

Geschenkideen
im Gasthaus Kappl und 
in der Volksschule - Turnsaal

Adventmesse
Samstag, 19 Uhr in der Pfarrkirche

Nikolobesuch 
Sonntag, 10 Uhr am Dorfplatz

Adventkonzert
Sonntag, 15.00 Uhr und 18.30 Uhr
im Gasthaus Rittmansberger
mit der D´Mitterfelder Stubnmusi, 
die MostiBären, Sigrid & Marina
Kinderback- und Bastelstube 
in der Volksschule ha
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Um Einhaltung der 3-G-Regeln wird gebeten!
Zutrittskontrollen bei Eingangsbereichen!

Auf Ihren Besuch freuen sich das Referat für Kultur, Familie, Jugend und Vereine,
Mitglieder der Carl-Zeller-Musikschule, Biberbacher Vereine und Kulturträger

Samstag,

27.
Nov. 2021
13-19 Uhr

Sonntag,

28.
Nov. 2021
9-17 Uhr

Standlmarkt
am Dorfplatz

Geschenkideen
im Gasthaus Kappl und
in der Volksschule

Adventmesse
Samstag, 19 Uhr Pfarrkirche

Nikolobesuch
Sonntag, 10 Uhr Dorfplatz

am 27.+28. November 2021
ABGESAGT

Herzlichen Dank an alle Teilnehmer,
die tatkräftig zur Umsetzung dieser Idee beigetragen haben.

Wir bitten die Teilnehmer die Gestaltung der Adventfenster bis 6. Jänner 2022 beizubehalten und
beim jeweiligen Fenster die Jalousien offen zu lassen.

Wir freuen uns auf eine stimmige "Roas" durch unseren Ort.

1 2 3 4 5 6
Gemeindeamt Fam. Wagner Fam. 

Dieminger Fam. Ördög Fam. 
Schörghuber Fam. Galbavy

Im Ort 279 Im Ort 10 Am Bach 460 Am Bach 466 Am Bach 559 Am Kogl 451

7 8 9 10 11 12
Fam. Varga Fam.               

Tlacbaba Fam. Weis Fam. Aigner Fam. 
Höllesberger Fam. Zauner

Am Hang 372 Am Hang 379 Am Hang 449 Am Hang 439 Edlach 157 Am Hang 500

13 14 15 16 17 18
Fam. 

Siemetzberger Musikheim Volksschule SPAR 
Strohmayr Mostbirne

Fam. Aigner/ 
Freundl

Am Hang 434 Im Ort 435 Im Ort 8 Im Ort 4 Im Ort 426

19 20 21 22 23 24
Fam. Ritt Fam. Sommer Kindergarten Dorfplatz Fam. 

Geiblinger Pfarrhof

Waldesblick 398 Im Ort 273 Im Ort 355 Im Ort Im Ort 499 Im Ort 1

Einladung zur Adventfensterroas 2021

Herzlichen Dank an alle Teilnehmer,                                                                              
die tatkräftig zur Umsetzung dieser Idee beigetragen haben.

EINLADUNG ZUR ADVENTFENSTERROAS

ADVENT IM DORF - ABGESAGT
Nach Rücksprache mit den Behörden und der derzeitigen Pandemie-Entwicklung wird der traditionelle 
Adventmarkt leider nun doch abgesagt. Wir hoffen auf einen stimmungsvollen Adventmarkt 2022.
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CORONAVIRUS - AKTUELLE MASSNAHMEN 

ZIVILSCHUTZ AKTUELL
SICHER MIT DEM ZIVILSCHUTZVERBAND NIEDERÖSTERREICH

2G-Regeln
und FFP2-Regeln für NÖ

Die wichtigsten Maßnahmen

Seit Montag, 08.11.2021 gilt in vielen Bereichen die 2G-Regel. Das bedeutet fast immer:
Wo bis vor Kurzem 3G gegolten hat, gilt jetzt 2G

Was gilt als 2G-Nachweis?:
Geimpft: 
- Nach 2 Teilimpfungen: 360 Tage gültig (ab 6. Dezember 270 Tage)
- Nur die erste von 2 Teilimpfungen: Impfnachweis + PCR-Test (max. 72 Stunden) --> 
   gilt nur bis 06.12.21!
- Nur eine Dosis vorgesehen: ab dem 22. Tag nach der Impfung für 270 Tage gültig
- nach 3. Impfung: wieder 360 Tage gültig (ab 6. Dezember 270 Tage)

Genesen:
Genesungszertifikat, ärztliche Bestätigung oder Absonderungsbescheid gilt 180 Tage

Wo gilt 2G?
- Gastronomie, Nachtgastronomie
- Hotels
- Krankenhäuser, Pflegeheime u. ä.
- Fitness-Studios
- Büchereien (lt. BVÖ)
- körpernahe Dienstleistungen
- Veranstaltungen ab 25 Person

Wo gilt FFP2-Masken-Pflicht?
An öffentlichen Orten in geschlossenen Räumen, wenn kein 2G gilt, wie
- öffentliche Verkehrsmittel
- gesamter Handel
- Museen, Bibliotheken
   in NÖ zusätzlich ab 17.11.21:
- Kinos, Theater, Konzertsäle etc.
- Gastronomie außer am Sitzplatz

Was gilt für Kinder?
Bis zum vollendenten 12. Lebensjahr kein Nachweis notwendig; bis Ende der Schul-
pflicht gilt der „Ninja-Pass“

Niederösterreichischer Zivilschutzverband - www.noezsv.atStand: 17.11.2021         Quelle: Sozialministerium.at

Die genauen Regelungen finden Sie hier
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HÄUSERCHRONIK

Aufgrund der großen Nachfrage wird die Biberbacher Häuserchronik 
nachgedruckt. Die Häuserchronik umfasst - mit Stand aus 1996 - 
Informationen über die Geschichte vieler Liegenschaften und Bewohner 
einzelner Häuser.

 Zu kaufen gibt es die Häuserchronik voraussichtlich
 ab 20. Dezember 2021 am Gemeindeamt Biberbach
 zum Preis von € 69,-.

BUCH "HAUPTSACHE GELIEBT"

Frau Mag. Michaela Handsteiner-Prieler hat am 15. Oktober bei uns eine 
Lesung aus ihrem Buch "Hauptsache geliebt" auf menschlich-berührende Art 
abgehalten.
 
Schwanger zu ihrem dritten Kind erfährt die Autorin, dass ihr ungeborenes 
Kind zumindest schwer krank sein wird. Doch das Kind wird jene ExpertInnen 
eines Besseren belehren und nicht nur überleben, sondern sich auch gut 
entwickeln.
Die Mutter beschreibt in diesem Buch ihren Weg, den sie durch all die 
Extremsituationen gefunden hat!
Das Buch ist gedacht als hilfreicher und kreativer Begleiter, der in erster Linie 
für mutige Mütter und Väter geschrieben wurde.
 
Wenn Sie ein nettes und sinnvolles Geschenk brauchen, können Sie dieses Buch um € 14,- bei uns am 
Gemeindeamt kaufen!

AMTSTAG IN BIBERBACH

Mag. Christian Knall, öffentlicher Notar
jeden 1. Montag im Monat

in den Räumlichkeiten der Gemeinde Biberbach
3353 Biberbach, Im Ort 279 
von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Um sicherzustellen, dass der Amtstag wie vorgesehen stattfindet und ein Termin für die kostenlose 
Erstberatung für Sie zur Verfügung steht, ist eine Anmeldung in der Notariatskanzlei unter der 
Tel-Nr. 07477/42237 bzw. unter der Kanzlei E-Mail office@notar-knall.at unbedingt erforderlich. 
Sollte der Amtstag auf einen Feiertag fallen, so entfällt dieser ersatzlos.

NächsterBeratungs-termin am06.12.2021

Beratungsfelder: 
•  Erbrecht (Testament, Verzichtsverträge,
    Verlassenschaftsverfahren),
•  Liegenschaftsrecht (Kauf-, Baurechts-,
    Übergabs-, Schenkungs-, Dienstbarkeits- und
    Wohnungseigentumsverträge, Treuhandschaften,
    Parzellierungen),
•  Erwachsenenschutzrecht (Vorsorgevollmacht,
    Erwachsenenvertretung),

•  Patientenverfügung,
•  Familienrecht (Adoption, Fortpflanzungsmedizingesetz,
    Scheidung),
•  Unternehmensrecht,
•  Grundbuch und Firmenbuchabfrage,
•  Beurkundungen (Unterschriftsbeglaubigungen,
    beglaubigte Abschriften),
•  Selbstberechnung von Steuern und Gebühren
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INFORMATION "SOZIALTOPF" DER GEMEINDE BIBERBACH

Weihnachten steht vor der Tür

Weihnachten; Ein Fest der Liebe, der Nächstenliebe und Familie. 

Vielen ist es aufgrund von Notlagen leider nicht möglich das Weihnachtsfest in 

diesem Sinne zu genießen.

Für finanzielle Engpässe hat die Gemeinde Biberbach den Sozialtopf eingerichtet.

Das gespendete Geld kommt jenen Personen/Familien zugute, die aufgrund einer 

Not, eines Schicksalsschlages oder eines wichtigen, fehlenden Hilfsmittels in 

finanzielle Schwierigkeiten geraten sind. In solchen Fällen möchte die Gemeinde 

mit den Geldern aus dem Sozialtopf ihren Gemeindebürgern in schweren Zeiten zur 

Seite stehen. Die Hilfe steht schnell und unbürokratisch zur Verfügung. 

Möchten auch Sie etwas zum Spendentopf beitragen? 

Dann haben Sie mit einer einfachen Überweisung die Möglichkeit zu unterstützen. 

Jeder Euro hilft. 

IBAN: AT24 3202 5000 0552 0960              Verwendungszweck: Spende

 

Sie sind selbst in so eine Notlage geraten und brauchen Unterstützung? 

Wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir sind gerne für Sie da und suchen 

gemeinsam mit Ihnen nach Lösungen für Ihre Situation.

GfGR Martin Strohmayr       GfGR Helmut Fellner     Bürgermeister Fritz Hinterleitner
0664 316 13 75                0664 617 86 93                   0676 408 98 95
stmartin@gmx.at                     fhmf@aon.at         buergermeister@biberbach.gv.at
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 Stellenanzeigen, Beratung
BILDUNGSBERATUNG NÖ
Die Bildungsberatungstage im Dezember finden an 
folgenden Tagen statt:

07.12.2021, 13-19 Uhr
 TRANSJOB Amstetten

09.12.2021, 8-18 Uhr
 Gemeindeamt Seitenstetten

15.12.2021, 9-18 Uhr
 Altes Rathaus Aschbach

22.12.2021, 9-16 Uhr
 Arbeiterkammer Amstetten

Vereinbaren Sie einen persönlichen
Beratungstermin mit

MMag.a Sylvia Jaidhauser-Schuster
Tel.:   0676/88 044 390
oder buchen Sie online

www.bildungsberatung-noe.at

KIRCHENBEITRAGSSTELLE
Im Dezember finden keine Sprechtage der 
Kirchenbeitragstelle statt.
Kirchenbeitragsstelle Region Amstetten
A-3300 Amstetten, Rathausstraße 19
Telefon: 02742 / 324 6002
Email:  kbamstetten@kirche.at

Wir suchen für das laufende 
Schuljahr einen

Schulbusfahrer/in als Aushilfe. 

Sie bringen mit:
- guter Umgang mit Kindern
- Führerschein B mit 3 Jahren
  unfallfreier Praxis
- einwandfreier Leumund

Einsatzgebiet Biberbach – Seitenstetten

VORSCHAU:
Ab dem Schuljahr 2022-2023 wird ein 
Lenker/in für ca. 20 Wochenstunden 
aufgenommen. 

Nähere Auskünfte und Informationen 
Rittmannsberger Franz 0699/18621410

BÜROKAUFFRAU/-MANN  für Finanzbuchhaltung –  
20 Stunden/Woche 
Ihre Aufgaben: 

• Leistungserbringung der gesamten Buchhaltung mit 
BMD (Umstieg auf BMD -NTCS geplant) 

Wir bieten Ihnen: 
Teilzeitbeschäftigung – 20 Stunden 
Dienstort: St. Peter in der Au 
 
 
MONTAGETISCHLER – 39 Stunden/Woche 
Ihre Aufgaben: 

• Montage im Bereich Trockenausbau, Montage von 
Türen und Böden 

Wir bieten Ihnen: 
Vollzeitbeschäftigung – Dauerdienstverhältnis, modernes 
Firmenfahrzeug 
Einsatz vorwiegend im Bereich Amstetten / Steyr / Waidhofen  

 
 
Bewerbungen per E-Mail an: office@stressler.at 
 

Das gesamte Stelleninserat ist auf unserer Homepage 
www.stressler.at oder auf der Website des AMS abrufbar. 
 

 

 

  

 

Kolleg für 
Elementarpädagogik:
5 Semester
berufsbegleitend, hoher 
Fernstudium-Anteil 
und Blockunterricht, 
Diplomprüfung für 
Kindergarten- und 
Früherziehungspäda-
gogik, wahlweise auch 
mit Horterziehung

Bildungsanstalt für 
Elementarpädagogik:
5 Jahre
Berufsausbildung für 
Kindergarten- und 
Früherziehungspäda-
gogik mit Studienbe-
rechtigung, wahlweise 
auch mit Horterziehung

BAfEP Steyr
Neue Welt-Gasse 2
4400 Steyr

office@bafep-steyr.at
0 72 52 | 46 2 88 

Die neue 
Fachschule für
pädagogische 
Assistenzberufe:
Nach 3 Jahren
ins Berufsleben
ab Herbst 2022
an der BAfEP Steyr
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Wir suchen  

eine/n KFZ Techniker/in  
mit Erfahrung und abgeschlossenem 

Präsenzdienst. 
 

 

Die von mir gegründete Firma KFZ Üblacker GmbH ist seit mehr als 6 Jahren ein sehr erfolgreiches 
Unternehmen im Bereich KFZ-Technik und Fahrzeughandel.  

Auf diesem Wege suchen wir nun eine/n motivierte/n Mitarbeiter/in der selbstständig Reparaturen 
meistert. 

Wir bieten: 

• fixe, unbefristete Anstellung (Vollzeit) in einem wachsenden Unternehmen 

• kollegiales, teamorientiertes Betriebsklima 

• gute Weiterentwicklungsmöglichkeiten, Schulungen 

• Gehalt von rund EUR 2.900,- brutto (2.000, - netto) monatlich 

Ihre Aufgaben: 

• ordnungsgemäße Durchführung der Service- und Reparaturaufträge 

• eigenständiges Erkennen und Beheben von technischen Problemen und Fehlern 

• allgemeine Kontrolle des Kundenfahrzeuges und Berichterstattung über weitere Mängel 

• Durchführung von §57a-Überprüfungen, bei entsprechender Ausbildung 

Ihr Profil: 

• positiv abgeschlossene Lehre als Kfz-Techniker/in 

• gültige §57a-Berechtigung von Vorteil 

• Pflichtbewusstsein, Einsatz- und Lernbereitschaft 

• freundliches Auftreten, Teamgeist 

• Führerschein der Klasse B sowie idealerweise der Klasse E zu B 
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 Interessantes von unserem Sicherheitsgemeinderat

GR Philipp Schneller

GEMEINSAM.SICHER auf dem Schulweg

Mit dem neuen Schuljahr beginnt für die „Taferlklassler“ ein neuer Lebensabschnitt. Viel Neues und Un-
gewohntes kommt nicht nur auf Schülerinnen und Schüler, sondern auch auf Eltern zu. Der Schulweg ist zu 
Schulbeginn gleich eine der ersten Herausforderungen, denen sich unsere Jüngsten stellen müssen.

 
Sicheren Schulweg auswählen. Beim gemeinsamen Begehen des künftigen Schulweges 
oder bei gemeinsamen Probefahrten mit dem Bus dem Kind mögliche Gefahren zeigen 
und diese ausführlich besprechen. 
Der kürzeste Weg ist nicht immer der sicherste Weg!
 
Jedes fünfte Kind in Österreich wird mit dem Auto zur Schule gebracht. Helfen Sie mit, 
dass „Verkehrschaos“ vor den Schulen durch sogenannte „Elterntaxis“ zu vermeiden.

Laut einer Studie der WHO sind Kinder, die zu Fuß zur Schule kommen, wacher, konzent-
rierter und auch weniger aggressiv als jene, die mit dem Auto zur Schule gebracht wer-
den. Außerdem wird Lärm, Staub und Abgase vermieden und so ein wichtiger Beitrag für 
den Klimaschutz geleistet! 
 
Bei schlechter Sicht, bei Dämmerung oder Dunkelheit sollte das Kind Reflektor-Streifen 
an der Kleidung, helle Kleidung oder eine leuchtende Warnweste tragen. Damit wird es 
für andere Verkehrsteilnehmer früher wahrnehmbar. 

Bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die Polizei
(Notruf 133 oder Euronotruf 112) verständigen.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.gemeinsam.sicher.at
Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team

GEMEINSAM.SICHER
in Österreich

KRIMINALPRÄVENTION
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Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team

GEMEINSAM.SICHER
in Österreich

KRIMINALPRÄVENTION

Von der Verhängung des Betretungs- und Annäherungsverbotes wird automatisch das lokale Gewaltschutz-
zentrum/Interventionsstelle verständigt, welches mit der gefährdeten Person proaktiv Kontakt aufnimmt. 
Die Expertinnen und Experten aus den Bereichen Sozialarbeit, Psychologie und Rechtswissenschaft setzen 
sich mit der gefährdeten Person individuell mit der Zielsetzung auseinander, das zukünftige Leben ge-
waltfrei gestalten zu können. Gleichzeitig wird auch die zuständige Beratungsstelle für Gewaltprävention 
verständigt, mit der die Gefährderin  oder der Gefährder innerhalb der nächsten fünf Tage verpflichtende 
Beratungstermine zu vereinbaren hat.

Sollte nach Ablauf der zwei Wochen noch weiterer Schutz erforderlich sein, kann am Bezirksgericht des 
Wohnortes eine Einstweilige Verfügung von der gefährdeten Person beantragt werden. Durch die einst-
weilige Verfügung erlangt man einen längerfristigen Schutz. Sollte es zu einer Gerichtsverhandlung 
kommen, steht dem Opfer psychosoziale und juristische Prozessbegleitung zu, die im Vorfeld und während 
der Verhandlungen Unterstützung bieten.

TIPPS FÜR DAS SICHERE UND RICHTIGE VERHALTEN:

Sollten Sie Opfer von Gewalt in der Privatsphäre werden, beachten Sie Folgendes:

• Nehmen Sie Ihr Mobiltelefon.

• Suchen Sie einen sicheren Ort auf (versperrbarer Raum oder die Wohnung verlassen).

• Wählen Sie unverzüglich den Polizeinotruf 133 oder Euronotruf 112:

 – Geben Sie zuerst Ihre genaue Adresse (Aufenthaltsort) an.

 – Machen Sie kurze Angaben über den Vorfall.

 – Gibt es verletzte Personen, wenn ja wie viele?

 – Geben Sie Ihre Daten an.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des Bundeskriminalamtes 
unter Präventionstipps (bundeskriminalamt.at), auf der Homepage des Bundesministeriums für Inneres 
unter dem Link: Sicher zu Hause (bmi.gv.at) oder auf den Facebook-Seiten www.facebook.com/bundes-
kriminalamt und natürlich auch in jeder Polizeiinspektion.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.gemeinsam.sicher.at

Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team
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TIPPS FÜR DAS SICHERE UND RICHTIGE VERHALTEN:

Sollten Sie Opfer von Gewalt in der Privatsphäre werden, beachten Sie Folgendes:

• Nehmen Sie Ihr Mobiltelefon.

• Suchen Sie einen sicheren Ort auf (versperrbarer Raum oder die Wohnung verlassen).

• Wählen Sie unverzüglich den Polizeinotruf 133 oder Euronotruf 112:

 – Geben Sie zuerst Ihre genaue Adresse (Aufenthaltsort) an.

 – Machen Sie kurze Angaben über den Vorfall.

 – Gibt es verletzte Personen, wenn ja wie viele?

 – Geben Sie Ihre Daten an.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des Bundeskriminalamtes 
unter Präventionstipps (bundeskriminalamt.at), auf der Homepage des Bundesministeriums für Inneres 
unter dem Link: Sicher zu Hause (bmi.gv.at) oder auf den Facebook-Seiten www.facebook.com/bundes-
kriminalamt und natürlich auch in jeder Polizeiinspektion.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.gemeinsam.sicher.at

Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team

GEMEINSAM.SICHER
in Österreich

KRIMINALPRÄVENTION

 
 
 
 
 
 
 
 

Gewalt in der Privatsphäre  
Gewalt in der Privatsphäre hat viele unterschiedliche Erscheinungsformen und kommt in allen Altersklassen 
sowie Bildungs- und Gesellschaftsschichten vor. Sie ist auch unabhängig von Nationalität, Religion oder 
Kultur. 

 
Gewalt passiert meist dort, wo man sich sicher und geborgen fühlen sollte – in den eigenen vier Wänden. Die 
Statistik belegt: Opfer von Gewalt in der Privatsphäre sind in den meisten Fällen Frauen, Kinder und ältere 
Menschen. Gewalt wird nicht nur körperlich, sondern oft auch in subtileren Formen psychisch ausgeübt. 

 
 
Sollten Sie Opfer von Gewalt in der Privatsphäre werden, beachten Sie Folgendes: 

 
 

Nehmen Sie Ihr Mobiltelefon. 
 
 
 

Suchen Sie einen sicheren Ort auf (versperrbarer Raum oder 
die Wohnung verlassen). 

 
 
 

133 Wählen Sie unverzüglich den Polizeinotruf 133 oder Euronotruf 112: 
- Geben Sie zuerst Ihre genaue Adresse (Aufenthaltsort) an. 
- Machen Sie kurze Angaben über den Vorfall. 
- Gibt es verletzte Personen, wenn ja wie viele? 
- Geben Sie Ihre Daten an. 

 
 

Weitere Informationen erhalten Sie auf den Homepages des BMI  
 

www.gemeinsam.sicher.at oder  
„Sicher zu Hause“ Link: https://bmi.gv.at/614/start.aspx  

 
Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

   KRIMINALPRÄVENTION 

 

GEMEINSAM.SICHER 
in Österreich 
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  NR. 14/2021

 Einschaltungen

Haushälfte mit Garten in Biberbach zu vermieten;
gepflegter Altbau im Ortszentrum, fernwärmegeheizt.
Infos: 0676 3740848

„Im Grunde sind es die Verbindungen mit Menschen, die dem Leben seinen Wert geben.“ 
         

Von ganzem Herzen möchte ich Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Treue danken, 

die Sie mir im vergangenen Jahr geschenkt haben. 

Für die kommende Weihnachtszeit wünsche ich Ihnen Ruhe, Zufriedenheit  

und ein frohes und gesegnetes Fest. 

Für das neue Jahr wünsche ich uns allen viel Gesundheit und Freude. 

 

Ich freue mich Sie auch im nächsten Jahr wieder bei mir begrüßen zu dürfen. 
Helga Peschek Edlach 393 3353 Biberbach 0650/7119800 

 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

BLUTSPENDEAKTION
mit Unterstützung des Wandervereines und der Gemeinde Biberbach

Ort:   BIBERBACH, GH Kappl
Am:   Sonntag, 12. Dezember 2021
Zeit:   09:00 - 12.00 Uhr

Bitte Lichtbildausweis mitbringen!

 
 
 
 
 
 
 
 

Gewalt in der Privatsphäre  
Gewalt in der Privatsphäre hat viele unterschiedliche Erscheinungsformen und kommt in allen Altersklassen 
sowie Bildungs- und Gesellschaftsschichten vor. Sie ist auch unabhängig von Nationalität, Religion oder 
Kultur. 

 
Gewalt passiert meist dort, wo man sich sicher und geborgen fühlen sollte – in den eigenen vier Wänden. Die 
Statistik belegt: Opfer von Gewalt in der Privatsphäre sind in den meisten Fällen Frauen, Kinder und ältere 
Menschen. Gewalt wird nicht nur körperlich, sondern oft auch in subtileren Formen psychisch ausgeübt. 

 
 
Sollten Sie Opfer von Gewalt in der Privatsphäre werden, beachten Sie Folgendes: 

 
 

Nehmen Sie Ihr Mobiltelefon. 
 
 
 

Suchen Sie einen sicheren Ort auf (versperrbarer Raum oder 
die Wohnung verlassen). 

 
 
 

133 Wählen Sie unverzüglich den Polizeinotruf 133 oder Euronotruf 112: 
- Geben Sie zuerst Ihre genaue Adresse (Aufenthaltsort) an. 
- Machen Sie kurze Angaben über den Vorfall. 
- Gibt es verletzte Personen, wenn ja wie viele? 
- Geben Sie Ihre Daten an. 

 
 

Weitere Informationen erhalten Sie auf den Homepages des BMI  
 

www.gemeinsam.sicher.at oder  
„Sicher zu Hause“ Link: https://bmi.gv.at/614/start.aspx  

 
Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

   KRIMINALPRÄVENTION 

 

GEMEINSAM.SICHER 
in Österreich 
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Biberbacher Gemeindelaufer  

Adventandacht in der 
Pfarrkirche Biberbach  

Sonntag, 28. November, 15 Uhr  
 

Musikalisch gestaltet vom  
Gitarrentrio „buena triada“ 
 

(Die zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-Regeln sind zu beachten -  
aktuelle Informationen auf der Pfarrhomepage) 

 
 
 
 

 
 

Herzliche Einladung  
zur Adventgeschichte 

 
 
 

Treffpunkt Krippe im Pfarrgarten  
 

Wir hören eine kurze Adventgeschichte 
und begrüßen den Zuwachs in der Krippe - 

komm mit deiner Laterne! 
 
 

 

 
Sonntag, 12. Dez. um 16 Uhr - Hirten 

Sonntag, 19. Dez. um 16 Uhr - Maria und Josef 
Mittwoch, 5. Jänner um 16 Uhr - Hl. 3 Könige 
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  NR. 14/2021

 NEUER 308 SW: Kombinierter Verbrauch WLTP (l/100km): 1,2-5,9 l/100km, CO₂-Emissionen (kombiniert) WLTP (g/km): 27-133g/km. 
Vorläufige Homologationsdaten.

Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto.

DER NEUE 308 SW
Das neue Gesicht von PEUGEOT.

Neues PEUGEOT i-Cockpit - Plug-In Hybrid, Diesel oder Benzin

AB

SOFORT
BESTELLBAR

555369-72055-AUSTRIA HAZen 308 SW Print Ad 210x297_DEA.indd   1 23/07/2021   08:49

Aschbach

Tel +43 (0)7476 77229
 www.illich.at
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ZAHNÄRZTENOTDIENST IM DEZEMBER 2021

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT
Informationen zum aktuellen Bereitschaftsdienst des jeweiligen Tages erhalten Sie unter
der Apotheken-Hotline: 1455 bzw. www.apothekerkammer.at.
Der Apotherkerruf ist rund um die Uhr zum Ortstarif erreichbar.

04./05. Dr. Manfred TROLL Kematen/Ybbs 07448/ 23 22
08. Dr. Gerhard MAYRHOFER Rosenau 07475/ 25 00
11./12. Dr. Bernhard ZÖCHMANN Neuhofen/Ybbs 07475/ 59 003
18./19. Dr. Christian HINTERDORFER Allhartsberg 07448/ 59 955
24./25./26. Dr. Manfred TROLL Kematen/Ybbs 07448/ 23 22
31. Dr. Gerhard MAYRHOFER Rosenau 07475/ 25 00

06. Notar-Amtstag Gemeinde Gemeindeamt
12. Blutspendeaktion Wanderverein GH Kappl
13. Mutterberatung Gemeinde Kindergarten
26./27. Kindermette / Christmette Pfarre Pfarrkirche

Wann        Was     Wer       Wo

ORDINATIONSZEITEN DR. KERNINGER
MO  07:30 - 12:30 Uhr
DI  07:00 - 12:30 Uhr
MI  13:30 - 17:30 Uhr
DO   07:30 - 11:30 Uhr
FR  07:00 - 12:30 Uhr

Um telefonische Voranmeldung wird 
dringend gebeten.
Wir bitten Sie die aktuellen
Vorsichtsmaßnahmen einzuhalten.Tel.: 07476/82 00

Corona-
Hotline:
1450MUTTERBERATUNG

Die nächste Mutterberatung findet am Montag, 13.12.2021 
von 13:00 bis 14:30 Uhr im Kindergarten Biberbach statt.

Wir bitten Sie die aktuellen
Vorsichtsmaßnahmen einzuhalten.

04./05. Dr. Dagmar SCHNEIDER Ertl 07477/ 20 120
08. Dr. Brigitte PANHOLZER Wolfsbach 07477/ 82 30

11./12. Gruppenpraxis Dr. Derfler &                      
Dr. Griessenberger OG Seitenstetten 07477/ 43 31 10

18./19. Dr. Fritz REITH St. Peter/Au 07477/ 43 69 50

24./25./26. Gruppenpraxis Dr. Derfler &                     
Dr. Griessenberger OG Seitenstetten 07477/ 43 31 10

31. Dr. Fritz REITH St. Peter/Au 07477/ 43 69 50

04./05. Dr. Harald PLATTNER Rosenau 07448/ 39 10
08. Dr. Martin WEISSENSTEINER Haag 07434/ 43 007
11./12. Dr. Harald PLATTNER Rosenau 07448/ 39 10
18./19. Dr. Arnold NADLINGER Waidhofen/Ybbs 07442/ 54 751
24./25./26. MUDr. Igor HERZOG Neumarkt/Ybbs 07412/ 58 98 56
31. Dr. Christian REISINGER Amstetten 07472/ 61 900

URLAUB DR. KERNINGER
Die Ordination von Dr. Kerninger ist von 24.12.2021 bis einschl. 02.01.2022 geschlossen.


